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Es soll hie l' der Versuch gemacht we rden, den El'forschungssl ilt1d de I' Mikro­
lepidopteren für Mitteleuropa einzuschätzen, um Anhaltspunkte zu haben, in 
welche r Hichtung die weitere ßea rbeitung unscrer Fauna erfolgen sollte. 

Es wird zunächst für die e inzelnen Länder kurz die wesenllichste LiteralUl' 
genannt. sowie Angaben über vorhandene Sammlungen gemacht. Es schlieJjen 
sich e inige Bemerkungen zum Durchforschungsgrad Miltelcuropas an. 

r. Faunistische Literatur 

VR P o len 

Eine Übersicht übel' die Literatur geben die beiden ßiblio~Jr<lf i en von 
URBANSKI (1958) und PAX (1957). Erstere erfaGt die Titel. die die Fauna dcs 
wes tli chen Polcn ohne Slrlsk (das ehelll. Schlesien) behandelt. PAX führt 11m 
die letzteres bet reffe nden Zita te .111. Aus der gl'oJjen Za hl von Ein:.-:clver­
öffcntlichungcn sollen hier nur einige genannt werden. 1874 e rschien ei n Ver­
zeichnis det' Falter Schlesiens von WOCKE. das eine Fülle von Angaben übcr 
di e bis dahin bekannten Milnolepidopteren Schlesiens gibt. Die Funde der 
Umgebung von Stettin wurden von BÜTTNER (1880) zusammengestellt. STE· 
FHAN (1925) und GROSCf-!KE (1939) geben eine Aufstellung der aus der Graf­
schaft Glatz bekannten Falter, In einer sehr umfangreichen Arbeit. 358 Seiten, 
wird 1930 von SCHILLE der Versuch gemacht. eine Mikrolepidopterellf.aulla 
Polens aufzustellen. Aus neuerer Zeit sei hier nur auf die Arbeit vo n SOFFNER 
(1960) über die Schmetterlinge des Karkonosze (Riesengebil'ge) hingewiesen, 
in der eine gewisse Auswel'tun9 der Samll1eltäligkeit SOFFNERs auf der Grund­
lage sc inc r jetzt im Prager Museum stehenden Sammlung vorgenomlllen wird. 

CSSR 
Für die CSSR kann ich mich in bezug auf Literatur und Erforschungsstand 

schI' kurz fassen, da darüber PEl'ERSEN 0965 b) in seincr Tineiclenfauna der 
CSSR schon Ausführungen gelll.:tchl hat. 

1 Vortr:lg. gch:l!!c" w;'ihrcnd d es IU. Entomologischen Symposiums ~ur F,1unistlk Mincleurop:J5 
\'om 23. bis 26, April W68 in Gorlit~. 
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VR Ungar n 

Eine erste a usfüh rliche Darstellung der l\'likrolcpidopterenfauna Ungarns 
Heben AßAFI-AIGNER, PAVEL und UJ-IHYK (1896). In dieser Arbeit wird die 
bis zu diesem Zeitpunlü erschienene Literatur erfaDt sowie ei ne Liste aller aus 
Ungarn bekannten Lepidopteren angeführt. Für jede Art werden d ie Fund­
orte genannt oder Bemerkungen zum Vorkolllmen gemacht. Eine Reihe von 
Fundorten li eg t jetzt nicht mehr in Ungarn, so dar; diese Zusmnmenstellung 
nicht mehr den heutigen Artenbestand widerspiegelL. Für die Mikrolcpidop­
te ren legte COZMANY (1952) eine Check-List vor, in der allerdings keine 
Fundortangaben verzeichnet werden. Insgesamt werden 1565 Arten genannt. 
Eine Reihe von faun istischen Angaben findet sich auch in den in der Seri e 
"Fauna Hungariae H erschienenen Teilen, in denen GOZMANY 1955, 1956 und 
1958 in drei Tei len bis auf die Tortri cic\ae, Pyraloidea. Tineidae und di e niede­
ren Monotrysia a lle anderen Familien in Bestimmungssch lüsseln abgehandelt 
hat. Wenn auch nicht a ll e Angaben ohne Prüfung zu übernehmen sind, so 
liegt hie rmit doch eine gute Basis für eine we itere Erforschung der Fauna vor, 
und die ungarischen Samm ler haben damit gleichzeitig die Möglichkeit. die 
von ihnen gesammelten Falter selbst zu bestimmen. Von den nur bestimmte 
Gebiete betreffenden Arbeiten sei hier nur die Arbeit von GOZM ANY (1953) 
uber die Faunil des Naturschutzgebietes ßatorligel genannt. 

Österreich 

Man kann sagen, dalj ÖSlerreich in bezug auf die Erfassung und Erforschung 
der Mikrolepidopterenfauna in Mittelcuropa sehr gut bekannt ist. Es gibt 
eine Vielzahl grö!jerer und kleinerer Arbeiten. d ie sich mit de r Fauna einzel­
ner Landschaften befassen, es seien hier nur einige genannt. 

Die Lepidopterologische Sektion der zoo log isch-botan ischen Gesellschaft 
Wien stellte 1955 einen Prodrolllus der Lcpidopterenfaunil Niederösterreichs 
zusammen, in dem 1698 Arten aufgeführt we rden. THURN ER gab 1958 und 
1961 ein Verzeichnis der Mikrolepidopleren Kärntens und Ostlirols heraus. In 
dem Werk von FRANZ über die Nordostalpen hat KLiMESCH (1961) dic 
Mikrolepidopleren bearbeitet. Es w~iren hier noch eine Fülle ,mderer Arbeiten 
zu nennen, die z. B. die Erforschung des Neusiedlersee-Gebietes, des Unzer 
Raumes u. a. betreffeIl. Zahlreiche Sammler habcn entweder durch Publika­
tionen oder durch Aufsammlungen wesentlich zur filunisti schen Erforschung 
Österreichs be igetragen, ich nenne hier nur PROHASKA, TI-IURNER. KASY, 
KLIMESCH, BU RMAN N, GLASER, MALICKY. ZER NY, REBEL, KRO NE u. v. a. 

Schweiz 

Durch die Arbeit von VORBRODT und MÜLLER-RUTZ, di e 191 4 im zweiten 
Band de r Schmctterlinge der Schweiz die Mikrolepidopteren bearbeiteten und 
durch die folgendcn Nachträge, von denen 1945 durch WEBER der bisher letzLe 
herausgegeben wurde, ist ein guter Übe rbli ck über die Landcsfauna mög lich. 
Zahlreiche Sammler, wie SAUTER, WEBER, MÜLLER-RUTZ. THOMANN. FREY 
und andere haben durch Publikationen und Aufsa mmlungen wesent lich zur 
Erweiterung der Kenntn is der Schweizerischen Fauna beigetragen. In dcr von 
HARTIG (1958-1964) herausgegebenen Fauna der Velletia Tridcntina werden 
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viele Funde aus den Schweizer Alpen aufgeführL so d aU diese Arbeit eben­
falls bei e iner Bearbeitung der Schweiz berücksichtigt werden muU. 

DDR 

Bei der Besprechung der Literatur darf ich auf die Arbeit von FRIESE (1966) 
verweisen, der in diesel' Bibl iografie die gesamte filtlll ist ische Lit ~ ra ltll' über 
Mikrolepidopteren zusammengestellt hat, die das Gebiet der DDR betreffen. 
Die einzelnen Titel s ind mit Inhaltsangaben und Kommentaren versehen. 

DBR 

Wie für di e DDR. so ist auch für das Gebiet der ßundesrepublik e ine Fülle 
faunistische r Literatur vorhanden. Es so llen hier nur einige gröuere Arbeiten 
genan nt werden. 

Aus dem Gebiet Schleswig-Hols lcin. vor allem abcr a us Hamburg ulld Ki el, 
li(·gen viele Einzcl verö ffen tlichungen vor. ich nenne hier nur die Au toren 
MEDER, EVERS, ALBERS und TI EDEMANN. Aus den Ländern Niedersachsenj 
Bremen sind zu ne nnen; BRINKMANN (1922), der eine Fauna der um Bremen 
beobachteten Falter bringt. und I-I ARTWIEG, eier 1956 eine Fa una der ßraun­
schweige r Umgebung unter Einschl uu der Lüneburger I leide. des Harzes und 
des So ll ings ve röffentlichte. JÄCKH hat in einer Reihe von Einzelveröffent ­
lichungen interessante NeufuneIe aus NOl'deleut schla nd publizie r t. Aus NOl'd­
rhein-Westfal en sei hier nur elie Arbe it von UFFELN (938) ge llannt. Für das 
Geb iet Rheinland-Pfalz liegcn Arbciten von DrsaUE (1906), GRABE (1955). 
GRIEBEL (1909- 1910). JÄCKH (1942) und einc Reihe klcincrer Arbeiten von 
lÖST val'. Aus Hessen sind di e j\rbciten von RÖSSLER (1880) und EßERT 
(1903) zu nennen. Die Fauna Baden-Würltembergs hat WÖ RZ (1941-1958) 
bearbcite t. Aus dcl' Vielzahl elcr Arbeiten aus Baycrn nenne ich hier nur die 
VOll OSTHELDER (1939- 1951 ). 

11. Sammlungcn 

VR P o l e n 

Einc für di c Faunistik schI' wer tvo lle Sammlung ist die von WOCKE. di c 
jetzt im Leningl'adc l' MUSCllI ll aufbewahrt wird. allcrdings ist es schw ierig, 
von do rt Mater ial diesc r Sammlung 7.U crhaltcn. Wcitcre wichtige Sammlungen 
befinden sich im MUSCUlll Krakow und Wa rschau. eine Vielzahl we r tvoller 
fauni sti scher Belege finden s ich in den Sammlungen TOLL, ßLEZCYNSi<r. RA ­
ZCWSKI, RIEDL und BORKOWSKI. 

CSS R 

In eier schOll obcn zitierten Arbeit VOll PET EH SEN (H)65 b) finden s ich aus­
führli chc Angaben übel' Sammler, Samm lungen und J-f auptsammelgebiete. Die 
Mehl'7.ah l der Sammlungen, die Material aus der CSSR enthalten, s ind im 
Prager National-Museum vo rhanden, einige befinden sich im MUSellll1 ßI"llO. 
Dle Sammlung STERN ECK stehl im Wiener Museum. Mater ial ung ,uischcr 
Sammler aus der Slowakei befindet sich im ßudapesLer Museum. 
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VR Ungarll 

Das Museum Budapest bes itzt ncben einer allgemeincn Sammlung auch 
cinc rcgionalc Landessammlung. in dcr nur ung,ari schc Faltcr vorhanden sind, 
Hierin befindcn sich a uch di c Aufsammlungcn von GOZMANY. ISSEKUTZ, 
NATTA N, PASZI CZI\Y, UHRYK u, a, 

Östcrrcich 

Sehr wertvollc Bclcge befindcn sich in dcr Sammlung dcs Wicner Muscums, 
dazu gchörcn z. ß, die Sammlungen REßEL und ZERNY, Wcitcre umfangreichc 
Samm lungcn befindcn sich in Priva thand. ich nennc hier nur dic von !(U­
MESCH. KASY, BURMANN. GLASER. Dic Sammlung von KRONE steht im 
Budapcster Museum. 

Schwe i z 

Gute Klcinschmcttc rl ingssammlungcn befindcn sich im Muscum Bascl 
(Sammlung MÜL LER-RUTZ) und in dcr ETH Züri ch. dancben sind z. B, dic 
Sammlungcn von SAUTER und WEßER zu ncnncn, Belcge von dcn klass ischen 
Fundortcn aus dem Engadin und von andcrcn Fundstcllcn findcn sich in vielcn 
eu ropä ischen Sammlungcn. 

DDR 

über die das Gebiet dcr DDR betreffcnden Sam mlungen ist in den ~ En to­
mologischen Berichten~ cinc Arbcit von PETERSEN im Druck. die ncben dcm 
Umfang dcl' Sa mmlungcn auch dcn jctzigcn Standort. di c Hauptsa llll1lclgcbietc 
und Lcbcllsdaten dcr Sam mlcr verzeichnct. 

DDR 

In scincr Arbc it übcr die Tineidcn Wcsldcutschlands wurdcn von PETERSEN 
(im Druck) in ausführli cher Form die für di e ßundcsrcpublik wescntlichen 
Sa mmlungcn besprochen und di c da rin cnthalLcll cn Fundorte sowie dcr Stand­
ort dcr Sammlung, aufgeführ t. 

111, Erforsdlungss land 

Auf Karte 1 habe ich auf dcr Grundlagc der von uns untcrsuchtcn Falle r 
ci nigc de r Fundstc llcll cingc ll'agcn, von dcncn schI' oft Matcrial in den Samm­
lungen vorhandcn Will', Man sicht dcutlich, daJj es sich dabei oft um die 
Wohnortc dCI' Sammlcl' odcl' um klass ischc Fundstc ll cn handclt. An Hand 
di csc r Kartc ist abcl' a uch zu schcn, daJj cs cinc Reihc vo n Gebicten gib t. die 
durcha us noch als nicht odcr wcnig bckannt gc llcn müsscn, Eincn Schritt zur 
bcsscrcn und glcichmii Jjigcrcll Erfassung der Lalldesfmll1a ist die Auswcrtung 
dcr Lich tfa llcn fiing c dcs Pfla nzcnschutzes. wie das mcincs Wisscns nur in 
Unga l'l1 bishcr systc mat isch crfolgt. 

Um cinc Landesf,:wlla zu bea rbeiten, ist cs abcl' auch nolwcndig, die cnt­
sprechcnde Bes timlllulIgslitcl'a tur 7-ur Vcrfligung zu habcn, 111 Ta bellc 1 habc 
ich dcn Erfol'schungss land dcr wcscntlichstcn I<l cinschmcllerJingsgl'Uppcn dar­
zus tellen vcrsucht. Wic ilU S dcr ers tcn Spallc hcrvorgcht, cxistieren für fas t 
a 11 c Gruppcn vollslÜnd igc odcl' Teilbci:ll'bcilungcll . dic cinc Bestimmung dcr 
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Kllrtc 1. Hilupts;unrndgcbictc in MittcJcuropa 

F.:!lter ermöglichen. Aus den hier besprochenen Uindenl gibt es nur für Ungarn 
eine fast vollsliindige Bearbeitung der Kleinschmeltedinge. di e trotz einiger 
Ungenauigkeiten siche l' eine gute Grundlage für di e Best imlllung ist. Auch in 
der für die VR Polen herausgegebenen Serie dei' Bes limmungsschlüssc1 ist 
schon eine Reihe von Familien bearbeitet worden. für di e DDn/ DBR gibt es 
zur Zeit nur die beiden DAHL-Bände. für die DDR sind Te ilbea rbeitungen in 
der jetzt a n gefangenen Serie "Beiträge zur Inseklenfuuna der DDR H im Druck. 

Zusammenfassend kann man sagen. daJj di e Voraussetzungen für e ine Erfas­
sung der Mil\l'olepidoptcrenfauna Mitteleuropas e igen tlich nicht so schlecht 
si nd. wie das vielle icht den Anschein hat. Es gibt einen guten Fundus a n Lite­
ratur. der oft noch an Hand der ihr zugrunde liegenden Sammlungen über­
pl'lift werden kann, Es gibt e ine Rei he vo n guten Sammlungen. deren Auswer­
tung gute Ergebnisse verspricht. Für viele Mikrolepidopterenfa miliell g ibt es 
br.Jllchba re Besli mmlingslIll tel' lagen. 

Am vordring lichsten wäre nach meiner Ansich t jetzt eine gründliche Durch­
arbeitung und Auswertung der vo rhandenen fauni s ti schen Lite l'.Jtur und der 
Sammlungen. Damit w ird man oft ein nahezu vollständiges Bild dcs Arten­
bestandes erhalten und wertvolle Indizien für einc eventuelle Änderung im 
Arlcnspektrum im Ve rgleich zu neuen Aufsammlungcn feststellen können. Es 
kann dann auch in abschbarer Zeit einmal die alte Literatur als endgültig aus-
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Tabelle 1. ErforsdlUngsSland dcr wichl igslell Klcinsduncltcrlingsgruppcn in M illdcuropa 

Pyralidae· Komplex 

Plerophori dac· Komp lex 

TorI ric i d;lc' Komplex 

Gdechiidac·Komplex 

Cosmoplcryg ida :o s. I. 

Oecophorid:!c 

Orncodid;.c 

Elach islidac 

Glyphiplcryg idac 

Dougl:!siidac 

Sqlhrididac 

Argyrcslhiidac 

!'Iutellidac 

t\ cTolepiidac 

Elhmii <! ;!c 

Coleophorid ilC 

Ep c: rm ::.-niidac 

Gr,Icilariidac 

Lyoncl iidae 

Tineid:!c 

I'sychidllc 

l ucurvariidac 

Ti schcriidac 

Nepliculidac 

sonst. M O:1otrys ill 

II / IOG 

Landes· 
f:l\l!1cn 

Spel'.i:llisten 

I\MSEI.. nOESLER. ßLESZYNSK [ 

SCH WARZ. BIGOT 

HAZO WSKI 

GOZMt\NY . SAmEn. POVOl.NY 

11 [EDI.. KASY 

HANNEM/\NN. DE LATTIN 

J ÄCK H 

IIANNEMANN 

FHIESE 

nHESE 

mIESE 

KLiMESCIi. GAEDtKE 

SATTLER . DE LATTIN 

GI.ASEH. PATZAK 

GAEDtKE 

GIIEGOR. I'OVOLNY 

Kl.IM ESCIi 

SCHNEIDER. NICULESCU 

I'ETERSEN 

DIEllI., SAUTER, SIEDEn 

Kl.IMESCH. P,\RENll. szOCS 

I-IEATII. KLiMESCIi 



gewertet betrachtet werden . We iterhi n wäre sehr wicht ig, we nn die Spezia · 
li s ten für die von ihnen bearbeiteten Gruppen faunist ische Bearbeitungen für 
Mitte1europa a nfertigen würden, um damit den Sammlern e ine Basis und 
Anspol'l1 für weitere Untersuchungen zu geben. 

Zur Abrundung des Gesamtbildes ist eine stä rkere DlII'chfo l'schung bishc r 
vernachlässigter Gebiete wünschenswert. 

Zum Sch illf) sei noch a uf einige Gl'llppcn z. ß. di e DOllglasiidac, Elachi st idac 
lind Glyphiptc l'ygidae hingewicscn, für dic cs zur Zcit keinc Spczia li sten gibt 
und die dringend ciner systcmati sell Rev is ion bedürfen. 

Zusammenfassung 

Es wi rd ein kUf7.e r ,\ brif; zum ErfoTSchungJStand der M ikrolcpidopteren M iueleuropas gegeben. 
NiLdl Hinwehen auf die vorhandene faunistische LiteralUr werden die vorh,lIlt!cnen Samm!ungell . 
der DliTchforsc11tUlgsgr;ld lind d ~r IkarbcihUlHsstand der sys temati schen Grt1IlPcn ku\'1. gekenn · 
zei chnet. 

Summary 

Thcre is 9iven 11 shorl oulline on the present position cf the rescardl work on Cenlr.l1 European 
l\'licrolcpidopter;L. Fauni s:ic Ii!l'rature. collcctions available. and the t.1Xonomk s ituation in sC\'er,,1 
groups "re di scussed. 
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